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woc^ngeaicht

Sommer 1987
Von Ulrich Weber

Ein Mann trat seine Ferien an
in war es Elims, war es Fetan?

Aufjeden Fall mit warmen Dingern
zum Schutz von Ohren, Zehen, Fingern.

Obwohl er dorthin voller Scham
Gepäck in Fülle mit sich nahm,
Hess er die Koffer stets verschlossen
und kaufte Badzeug, Schnorchel, Flossen.

Wer hier ein Eindruck nun gewinnt,
dass dieser Mann wahrscheinlich spinnt,
soll nicht in Sicherheit sich wiegen.
Es könnte auch an Petrus liegen.

In der nächsten Nummer

• Was wäre die Schweiz ohne Armee?!
Der Wirbel um Roman Brodmanns Film vom Schlachten der heiligsten Kuh hat Fredy Sigg veranlasst, die
ganze Sache einmal zu Ende zu denken. Natürlich nur supponiert...

• Schiedsrichter an der Gurgel gepackt
Offiziell heisst es: Wir wollen fairen Sport! Alexander Moll zeigt, was auf vielen Fussballplätzen darunter
(miss)verstanden wird.

• Frisch, froh und freudig fliegen
In die Ferne fliegen Traum und Alptraum zugleich. Nicht alle Leute fliegen gern. Werner Catrina gibt
Anleitungen, wie man jeden Flug zum Erlebnis machen kann.
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